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Wirtschaftsprüfer 









Sonstige Informationen – nicht vom Prüfungsurteil zum Jahresbericht umfasst – Regelmäßige Informationen zu den in Artikel 
8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten 

Finanzprodukten

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, die 
zur Erreichung eines 
Umweltziels oder sozialen 
Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass diese 
Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen einer 
guten Unternehmensfüh-
rung anwenden.

Name des Produkts:  
Lupus alpha CLO High Quality Invest

Unternehmenskennung (LEI-Code): 
529900K24VL5ELM5S645

 Ökologische und/oder soziale Merkmale

Wurden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?

  Ja   Nein

Es wurden damit nachhaltige 
Investitionen mit einem Umweltziel
getätigt: __%

in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der 
EU-Taxonomie als ökologisch 
nachhaltig einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die nach der 
EU-Taxonomie nicht als ökologisch 
nachhaltig einzustufen sind

Es wurden damit nachhaltige 
Investitionen mit einem sozialen Ziel
getätigt:__% 

Es wurden damit 
ökologische/soziale Merkmale 
beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen 
angestrebt wurden, enthielt es __%
an nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU- 
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch 
nachhaltig einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wurden damit 
ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber 
keine nachhaltigen 
Investitionen getätigt. 

Die EU-Taxonomie ist ein 
Klassifikationssystem, das 
in der Verordnung
(EU) 2020/852
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten
enthält. In dieser 
Verordnung ist kein 
Verzeichnis der sozial 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
festgelegt. Nachhaltige 
Investitionen mit einem 
Umweltziel könnten 
taxonomiekonform sein 
oder nicht.

   



Inwieweit wurden die mit dem Finanzprodukt beworbenen ökologischen 
und/oder sozialen Merkmale erfüllt?

Der Lupus alpha CLO High Quality Invest investiert in ein Portfolio europäischer Collateralized
Loan Obligations (CLOs) mit Tranchen im Investment Grade-Segment. Bei der Auswahl der 
CLOs wurden Umwelt-, Sozial- und Governance-(ESG)-Standards berücksichtigt. Dabei 
wurden zum einen externe E- und S-Scores herangezogen, die das Exposure der CLO-
Transaktionen gegenüber ökologischen und sozialen Risiken bewerten. Darüber hinaus wurden 
eine interne Due-Diligence-Prüfung der CLO-Manager und eine interne Prospektanalyse 
hinsichtlich ESG-Ausschlusskriterien durchgeführt.

Dafür orientierte sich der Fonds weder an einem Referenzwert noch wurde ein Referenzwert 
nachgebildet. Der Fonds setzte keine Derivate zur Erfüllung der beworbenen 
sozialen/ökologischen Merkmale ein.

Wie haben die Nachhaltigkeitsindikatoren abgeschnitten?

Der Fonds wurde am 15.10.2025 gemäß Artikel 8 der EU-Offenlegungsverordnung
(„SFDR“) eingestuft. Die Mindestquote ökologischer und sozialer Merkmale von 51%
mit den nachfolgend beschriebenen Nachhaltigkeitsindikatoren gilt folglich erst seit 
diesem Umstellungsdatum. 

Der Fonds investierte (neben Tagesgeld und Bankguthaben) nur in CLOs. Für die 
Investitionen in CLOs galten die folgenden Nachhaltigkeitsindikatoren:

Berücksichtigung ökologischer und sozialer Risiken: Zur Überprüfung der 
ökologischen und sozialen Merkmale wurden spezifische Kennzahlen herangezogen, 
die sogenannten E- und S-Scores.

Bedeutung der E- und S-Scores: Da es sich bei den zugrundeliegenden 
Vermögenswerten von CLOs um Unternehmenskredite handelt, entspricht das 
Exposure einer CLO-Transaktion gegenüber ökologischen und sozialen Risiken dem 
der im CLO enthaltenen Unternehmenskredite. Die E- und S-Scores geben an, 
inwieweit die Kreditnehmer aktuellen und künftigen ökologischen und sozialen 
Risiken ausgesetzt sind und ob konkrete Maßnahmen zur Minderung dieser Risiken 
ergriffen wurden oder potenzielle Vorteile daraus resultieren. Bei der Analyse 
werden verschiedene Umwelt- und Sozialthemen berücksichtigt, wobei diejenigen 
relevant sind, die für die Kreditqualität des Emittenten materiell sind (d.h., Risiken, 
die sich während der Laufzeit der Transaktion materialisieren könnten). Beispiele für 
Umweltthemen sind Dekarbonisierung und physische Klimarisiken, während 
Sozialthemen unter anderem Kundenbeziehungen sowie demographische und 
gesellschaftliche Trends umfassen.

Die E- und S-Scores auf Transaktionsebene geben demnach an, inwieweit 
ökologische und soziale Faktoren einen Einfluss auf die Kreditqualität während der 
Laufzeit haben könnten. Die Scores reichen von 1 bis 5, wobei ein höherer Wert ein 
höheres Risiko signalisiert (d.h. schlechter ist). Die Skala ist asymmetrisch, da 
ökologische und soziale Themen in der Regel eher ein Risiko als eine Chance für 
das Kreditprofil des Emittenten darstellen.

Damit eine CLO-Transaktion nach unserer Definition die ökologischen und sozialen 
Merkmale erfüllt, mussten die folgenden Grenzwerte eingehalten werden:

- E-Score < 3
- S-Score < 4

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird gemessen, 
inwieweit die mit dem 
Finanzprodukt beworbenen 
ökologischen oder sozialen 
Merkmale erreicht werden.



Ein E-Score von 3 bedeutet, dass das Kreditrisiko im Zusammenhang mit 
ökologischen Faktoren als moderat einzustufen ist. Zwar haben die Emittenten 
möglicherweise Maßnahmen zur Risikoreduzierung ergriffen, diese sind jedoch 
nicht ausreichend materiell, um das ökologische Risiko vollständig zu eliminieren. 

Ein S-Score von 4 sagt aus, dass das Kreditrisiko im Zusammenhang mit sozialen 
Faktoren als hoch einzustufen ist. Zwar haben die Emittenten möglicherweise 
Maßnahmen zur Risikoreduzierung ergriffen, diese haben aber nur begrenzte 
Auswirkungen auf die Risiken.  

Die genutzten E- und S-Scores wurden uns monatlich von einem externen Anbieter 
(Moody’s) zur Verfügung gestellt. 

Berücksichtigung von Governance-Risiken: Bei CLOs werden Governance-Risiken 
primär durch den CLO-Manager determiniert. Als zentrale operative Instanz des SPVs 
(Special Purpose Vehicle) ist der CLO-Manager für die Umsetzung und Einhaltung der 
vertraglich definierten Kontroll- und Steuerungsmechanismen verantwortlich. Die 
Qualität des Governance-Profils einer CLO-Transaktion hängt somit unmittelbar von 
der institutionellen Ausgestaltung, der operativen Integrität sowie der Governance-
Kultur des Managers ab. Insbesondere sind die Effektivität des Risiko-Management-
Rahmenwerks sowie die Einhaltung regulatorischer und investorenbezogener Vorgaben 
von entscheidender Bedeutung. 

Das erfahrene Portfolio-Management-Team pflegt intensive Kontakte zu sämtlichen 
europäischen CLO-Managern. Im Rahmen des Investmentprozesses wurden 
regelmäßige Due Diligence-Gespräche geführt, um eine gute Governance der CLO-
Manager zu gewährleisten. Die Ergebnisse wurden intern dokumentiert und 
berücksichtigten beispielsweise Themen wie die Zusammensetzung des CLO-Teams 
oder die Verfügbarkeit von relevanten Firmenrichtlinien. 

Berücksichtigung von kontroversen Geschäftsbereichen: Zusätzlich zu der 
Berücksichtigung von E- und S-Scores sowie der Due-Diligence-Prüfung von CLO-
Managern führten die Portfolio Manager eine sorgfältige Prospektanalyse durch. 
Investitionen in CLOs aus Emissionen ab 2021 erfüllten nur dann die ESG-Merkmale, 
wenn sie – neben der Einhaltung der oben beschriebenen Kriterien – folgende 
Ausschlüsse in ihren Prospekten vorwiesen: 

- Bezug zu kontroversen Waffen 
- Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und / oder gegen die OECD-Leitsätze 
- Berücksichtigung von Tabak anhand mindestens eines der folgenden Kriterien: 

o Jegliche Beteiligung an der Tabakproduktion 
o Einstufung als „Tabak“ gemäß dem S&P Global Industry Classification 

Standard (GICS) 
o Einnahmen aus dem Verkauf von Tabak oder Tabakprodukten > 5% 

Bei älteren Emissionen (vor 2021) wurden die Prospekte ebenfalls auf entsprechende 
Ausschlüsse geprüft; deren Vorhandensein war jedoch keine zwingende Voraussetzung 
für die Einhaltung der beworbenen ESG-Merkmale. Hintergrund ist, dass ESG-relevante 
Formulierungen in Prospekten erst in den letzten Jahren – bedingt durch zunehmende 
regulatorische Anforderungen und Marktentwicklungen – an Bedeutung gewonnen 
haben. Eine Steuerung anhand der ESG-Sprache in Prospekten ist daher erst für neuere 
Emissionen sinnvoll. 

Der Fonds hielt die Mindestquote ökologischer und sozialer Merkmale mit den oben 
beschriebenen Nachhaltigkeitsindikatoren seit dem Umstellungsdatum ein. Die 
Einhaltung der Mindestquote wurde durch interne Kontrollsysteme kontinuierlich 



überprüft.

Nachhaltigkeitsindikator
15.10.2025 –
30.11.2025

1. Anteil Investitionen mit E/S-Merkmalen 66,45%
2. Anteil der sonstigen Investitionen 33,55%

… und im Vergleich zu vorangegangenen Zeiträumen?

Da die ESG-Merkmale des Fonds erst seit dem 15.10.2025 verbindlich gelten, erfolgt 
kein Vergleich mit vorherigen Zeiträumen.  

Welche Ziele verfolgten die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt wurden, und wie trägt die nachhaltige Investition zu diesen Zielen 
bei?

Der Fonds hat sich zu keinem Anteil nachhaltiger Investitionen verpflichtet.

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise 
getätigt wurden, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht erheblich 
geschadet?

Der Fonds hat sich zu keinem Anteil nachhaltiger Investitionen verpflichtet.

Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

n/a

Stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale 
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und 
Menschenrechte in Einklang? Nähere Angaben: 

n/a

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische Unionskriterien beigefügt.

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die Unionskriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil 
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die 
Unionskriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen.

Bei den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen
handelt es sich um die 
bedeutendsten nach- 
teiligen Auswirkungen von 
Investitionsentscheidungen 
auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen Umwelt, 
Soziales und Beschäftigung, 
Achtung der 
Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung.



Wie wurden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen 
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Der Fonds hat sich zu keiner Berücksichtigung von nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren (Engl.: Principal Adverse Impact Indicators – PAIs) verpflichtet. 

Welche sind die Hauptinvestitionen dieses Finanzprodukts?

Bei einem CLO-Fonds entspricht die erste Ebene einer Investition einem CLO. Die 
nachstehende Tabelle zeigt daher die 15 größten CLOs im Fonds. Die Berechnungen basieren 
auf dem Durchschnitt der Daten zum jeweiligen Quartalsende (31.03.2025, 30.06.2025, 
30.09.2025) sowie auf dem letzten Bewertungstag des Fonds am 28.11.2025.  

Eine sektorale Aufteilung erfolgt nicht, da jeder CLO Kredite aus unterschiedlichen Sektoren 
enthält. Das angegebene Land bezieht sich auf den Sitz des jeweiligen CLO-Managers.

Größte Investitionen Sektor
in % der 

Vermögenswerte
Land

Providus CLO VII DAC  XS2850612453 ABS 3,42% Irland

Nassau Euro CLO I DAC  XS2400033507 ABS 2,93% Irland

AlbaCore Euro CLO IV DAC  XS2861759376 ABS 2,45% Irland

Euro-Galaxy VII CLO DAC  XS2337236652 ABS 2,45% Irland

Capital Four CLO IX DAC  XS2990401197 ABS 2,44% Irland

OCP Euro CLO 2017-2 DAC  XS2883294279 ABS 2,44% Irland

Dryden 91 Euro CLO 2021 DAC  XS2952528805 ABS 2,44% Irland

Adagio IV CLO DAC  XS2331322680 ABS 2,43% Irland

ICG Euro CLO 2021-1 DAC  XS2369927566 ABS 2,07% Irland

Invesco Euro CLO IX DAC  XS2898160200 ABS 1,96% Irland

ICG Euro CLO 2022-1 DAC  XS2964654292 ABS 1,95% Irland

Barings Euro CLO 2019-1 DAC  XS2445168409 ABS 1,65% Irland

AlbaCore Euro CLO VI DAC  XS2747765100 ABS 1,51% Irland

Hayfin Emerald CLO V DAC  XS2904563470 ABS 1,47% Irland

CVC Cordatus Loan Fund XXXI DAC  XS2801951620 ABS 1,47% Irland

Die Liste umfasst die 
folgenden Investitionen, 
auf die der größte Anteil 
der im Bezugszeitraum 
getätigten Investitionen
des Finanzprodukts entfiel:

01.12.2024 – 30.11.2025



Wie hoch war der Anteil der nachhaltigkeitsbezogenen Investitionen?

Mit nachhaltigkeitsbezogenen Investitionen sind alle Investitionen gemeint, die zur Erreichung 
der ökologischen und/oder sozialen Merkmale im Rahmen der Anlagestrategie beitragen. Das 
umfasst alle Investitionen, die in Bezug auf die oben genannten Nachhaltigkeitsindikatoren 
positiv bewertet werden: E- und S-Scores, Good Governance sowie ESG-Ausschlusskriterien 
unter Berücksichtigung des Emissionsjahrs. Per 30.11.2025 betrug der Anteil 66,45%. 

Wie sah die Vermögensallokation aus?  

In welchen Wirtschaftssektoren wurden die Investitionen getätigt?

Die nachfolgende Tabelle zeigt die Verteilung der Investitionen nach 
Wirtschaftssektoren. Bei dem Fonds erfolgt die Aufteilung in Asset-Backed Securities 
(ABS) sowie andere Assetklassen. Eine Durchschau auf Ebene der einzelnen Kredite 
findet nicht statt, sodass kein spezifischer Anteil an fossilen Brennstoffen ausgewiesen 
werden kann.

Die Berechnungen wurden anhand des Durchschnitts der Daten an den drei
Quartalsstichtagen (31.03.2025, 30.06.2025, 30.09.2025) sowie am letzten 
Bewertungstag des Fonds (28.11.2025) berechnet. 

Sektor Anteil

Asset Backed Securities 87,36%
Andere Investitionen 12,64%

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts,
die zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft
werden.

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder 
soziale Merkmale

66,45% 

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

66,45% 

Investitionen

#2 Andere Investitionen
33,55% 

Die Vermögensallokation
gibt den jeweiligen Anteil 
der Investitionen in 
bestimmte Vermögenswerte 
an.

#1A Nachhaltige 
Investitionen

0,00% 



Inwiefern waren die nachhaltigen Investitionen mit einem Umweltziel mit der EU-
Taxonomie konform?

Der Fonds hat sich zu keinem Anteil nachhaltiger Investitionen verpflichtet.

Wurde mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich 
fossile Gas und/oder Kernenergie investiert?

Ja:

In fossiles Gas                  In Kernenergie

Nein

In den nachstehenden Diagrammen ist in Grün der Prozentsatz der Investitionen zu sehen, 
die mit der EU-Taxonomie in Einklang gebracht wurden. Da es keine geeignete Methode zur 
Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste Grafik die 
Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die 
Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

   

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber 
Staaten.

Wie hoch ist der Antil der Investitionen, die in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten geflossen sind?1

n/a

Wie hat sich der Anteil der Investitionen, die mit der EU-Taxonomie in Einklang 
gebracht wurden, im Vergleich zu früheren Bezugszeiträumen entwickelt?

n/a

1 Tätigkeiten im Bereich fossile Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz“) 
beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung am linken Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossile Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien für 
fossiles Gas die Begrenzung 
der Emissionen und die 
Umstellung auf voll 
erneuerbare Energie oder CO2-
arme Kraftstoffe bis Ende 2035. 
Die Kriterien für Kernenergie
beinhalten umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungsvorschriften.

Ermöglichende Tätigkeiten
wirken unmittelbar 
ermöglichend darauf hin, dass 
andere Tätigkeiten einen we- 
sentlichen Beitrag zu den 
Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten sind 
Tätigkeiten, für die es noch 
keine CO2-armen Alternativen 
gibt und die unter anderem 
Treibhausgasemissionswerte 
aufweisen, die den besten 
Leistungen entsprechen.

Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, ausgedrückt durch 
den Anteil der:

– Umsatzerlöse, die die 
gegenwärtige
„Umweltfreundlichkeit“
der Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

– Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen, für 
den Übergang zu einer 
grünen Wirtschaft 
relevanten Investitionen 
der Unternehmen, in die 
investiert wird, aufzeigen

– Betriebsausgaben (OpEx), 
die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen Aktivitäten 
der Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln



Wie hoch war der Anteil der nicht mit der EU-Taxonomie konformen nachhaltigen 
Investitionen mit einem Umweltziel?

Der Fonds hat sich zu keinem Anteil nachhaltiger Investitionen verpflichtet.

Wie hoch war der Anteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Der Fonds hat sich zu keinem Anteil nachhaltiger Investitionen verpflichtet.

Welche Investitionen fielen unter „Andere Investitionen“, welcher Anlagezweck 
wurden mit ihnen verfolgt und gab es einen ökologischen oder sozialen 
Mindestschutz?

Unter „#2 Andere Investitionen“ fielen zum einen Bankeinlagen zur Steuerung der 
Liquidität und zum anderen Anlagen in CLOs, die die beworbenen ESG-Merkmale 
nicht erfüllten. 

Eine Nichterfüllung der ESG-Merkmale war unter anderem bei fehlenden Daten 
gegeben. So erfolgt beispielsweise eine regelmäßige Beteiligung an CLO-
Neuemissionen, bei denen E- und S-Scores erst zeitversetzt vorliegen. Da keine 
Schätzungen durch Lupus alpha vorgenommen werden, wurden solche Positionen 
konservativ bewertet und nicht auf die Quote ökologischer und sozialer Merkmale
angerechnet. 

Für diese Investitionen bestand kein ökologischer oder sozialer Mindestschutz.

Welche Maßnahmen wurden während des Bezugszeitraums zur Erfüllung der 
ökologischen und/oder sozialen Merkmale ergriffen?

Seit Inkrafttreten der ESG-Kriterien – also seit Klassifizierung des Fonds gemäß Artikel 8 der EU-
Offenlegungsverordnung („SFDR“) am 15.10.2025 – erfolgte die Einhaltung der ESG-Merkmale 
durchgängig. Die Einhaltung der relevanten Nachhaltigkeitskriterien wurde kontinuierlich 
sowohl von der Compliance-Abteilung also auch vom Risiko-Management und Portfolio-
Management überwacht. Auf Compliance-Seite nutzt Lupus alpha den Compliance-Manager 
von SimCorpDimensions (SCD). Alle ESG-Merkmale sind in SCD kodiert, sodass vor einer 
Transaktion („pre-trade“) geprüft wurde, ob eine Investition diese erfüllt. Sämtliche getätigte 
Investitionen wurden auch nachträglich („post-trade“) kontinuierlich auf ihre Übereinstimmung 
mit den ESG-Merkmalen überprüft. So wurde sichergestellt, dass nur Investitionen, die die ESG-
Merkmale erfüllten, auf die Quote ökologischer und sozialer Merkmale angerechnet wurden –
und dass diese stets mindestens 51% betrug.

Für das Front-Office wurde 2022 ein internes ESG-Tool entwickelt und im Jahr 2025 um die 
notwendigen Eigenschaften für die Evaluierung von CLO-Transaktionen erweitert. Mit diesem 
Tool kann das Portfolio Management die Konformität seiner Investitionen mit den ESG-
Merkmalen überprüfen. Dieses Tool inkludiert die Daten von Moody’s sowie die internen 
Ergebnisse der Due-Diligence-Prüfung und der Prospektanalyse hinsichtlich ESG-
Ausschlusskriterien.

sind nachhaltige 
Investitionen mit einem 
Umweltziel, die die Kriterien
für ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten gemäß 
der Verordnung (EU) 2020/852
nicht berücksichtigen.
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